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Burkart-Aicher:  
Erhalt von Almen aund Alpen

Landschaftsplanung  
und -pflege

sollten auch für die Almbewirtschafter gewähr-
leistet sein.

Alle Fördermöglichkeiten können nur wirksam 
werden, wenn sie auch zur Anwendung kommen. 
Daher gilt allgemein: Entscheidend sind Förder-
möglichkeiten mit möglichst geringem büro-
kratischen Aufwand und einer guten beratenden 
Begleitung.

Abbildung 4  
Durch die große  

Heterogenität der 
Almen sind sowohl 

naturschutzfachlich 
als auch almwirt-

schaftlich individu-
elle Lösungen ge-

fragt. Hochsensible 
Bereiche können 
zum Beispiel zeit-

weise ausgezäunt 
werden.
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